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Mit zehnPunktendie Ticketsgelöst

OBERBRUCH Reine Frauenpower
war in der Stadionhalle in Heins-
berg-Oberbruch angesagt: Zehn
Teams kämpften in der Vorrunde
um die letzten vier Tickets für die
Endrunde im Sparkassen-Hallen-
cup der Fußballerinnen aus den
Kreisen Aachen, Düren und Heins-
berg. Und die Frauen schenkten
sich nichts, teilweise gab es packen-
de Spiele. Die letzten Tickets für die
Endrunde am 12. Januar 2019 lösten
somit der TV Konzen, der Kohlschei-
der BC, Ausrichter VfR Unterbruch
und der SV Schwanenberg. Gespielt
wird dann in der Don-Bosco-Halle
in Oberbruch.

In Gruppe A startete der Kohl-
scheider BC mit einem 5:2 gegen
die Sportfreunde Hörn. Der SV hat-
te trotz der Auftaktniederlage auf je-
den Fall gleich Riesenspaß – die Mä-
dels von der Hörn sorgten für echten
Hallenzauber. Der KBC und Konzen
waren gleich von Beginn an hoch

motiviert, im direkten Duell hieß
es 2:2, beide ließen danach abso-
lut nichts mehr anbrennen. Borus-
sia Derichsweiler gewann ihr erstes
Spiel mit 2:0 gegen Falke Bergrath,
nach dem 1:0 gegen Hörn schien das

Team im Rennen.
Jedoch es gab keine weiteren

Punkte mehr, der KBC und TV Kon-
zen marschierten unaufhaltsam.

Kohlscheid fertigte zuerst Derichs-
weiler 5:0 ab, dann Bergrath mit 6:0.
Konzen fegte Bergrath mit 9:0 vom
Platz, Derichsweiler mit 7:1, und ge-
gen Hörn machte der TV es span-
nend, siegte 4:3.

Dies war das letzte Turnierspiel,
der TV führte klar mit 3:0 und bau-
te den Gegner auf. Der SV machte
binnen drei Minuten aus den 0:3 ein
3:3, war im siebten Himmel – muss-
te dann doch das 3:4 hinnehmen.
Ein sehr packendes Spiel gab es
zwischen Hörn und Bergrath, man
trennte nach großem Spiel 4:4.
GruppeA,Endstand: 1. TV Konzen 22:6 Tore/10

Punkte, 2. Kohlscheider BC 19:4/10, 3. Bor. De-

richsweiler 4:12/6, 4. Spfr. Hörn 9:14/1, 5. Fal-

ke Bergrath 4:21/1

Die Gruppe B sah die beiden
Heinsberger Vertreter in vorders-
ter Front. Wobei das interne Du-
ell zwischen dem VfR Unterbruch
und SV SW Schwanenberg mit 2:1
für Schwanenberg endete. Hier war
richtiges Feuer im Spiel, und es wur-
de sich nichts geschenkt.

Die Gruppe B startete mit zwei
1:1-Remisspielen zwischen Soccer-
Life Düren gegen SC Stetternich und
SCB Laurenzberg gegen Schwanen-
berg. Den ersten Sieg in der Grup-
pe gab es im dritten Spiel, der VfR
Unterbruch setzte sich gegen Düren
mit 3:1 durch. Stetternich blieb mit
dem 4:3 gegen Laurenzberg im Ren-
nen, hier ging es Schlag auf Schlag
in einem munteren Spiel.

Dann folgte das Heinsberger Der-
by mit 2:1 für Schwanenberg gegen
Unterbruch, die Gruppe schien völ-
lig offen und spannend. Laurenz-
berg siegte gegen Düren 2:0 eben-
so wie danach Schwanenberg gegen
Stetternich – für den SV waren es
am Ende Big-Points. Die Laurenz-
berger Hoffnung zerstörte Unter-
bruch beim 0:3. Als Düren mit 3:1

gegen Schwanenberg gewann, wit-
terte Stetternich im letzten Spiel ge-
gen Unterbruch die große Chance.
Wobei Unterbruch selbst nichts an-
brennen ließ, gewann mit 2:0, wäre
bei einer Niederlage sogar aus dem
Rennen gewesen und auf Rang drei
abgerutscht.

So lösten beide Heinsberger Ver-
treter die letzten Tickets zur Final-
runde am 12. Januar in der Don-Bos-
co-Sporthalle an der Parkstraße in
Heinsberg-Oberbruch.
GruppeB,Endstand:1.VfR Unterbruch 10:3/9,

2. SV SW Schwanenberg 6:5/7, 3. SC Stetternich

5:8/4 und SoccerLife Düren 5:8/4, 5. SCB Lau-

renzberg 6:8/4

Die besten Torschützinnen: Maike Greu-

el (Konzen/9), Tamara Kistermann (Unter-

bruch/5), Julia Hermanns (Konzen/5), Julia

Schloemer, Franziska Knein, Linda Langner

(alle KBC/alle 4)

Spielleiter: Andreas Seidler, Uli Höfels, Car-

los Filipe

Fußballerinnen des TV Konzen und Kohlscheider BC stehen in der Endrunde

Schwanenbergs Nina Hammer führte
ihreMannschaft zumDerbysieg ge-
gen Unterbruch.

C-JUNIOREN, REGIONALLIGA
Alem.Aachen–Düsseldorf0:3(0:3):
Zum angestrebten Punktgewinn
kam es zwar für Aachen nicht, aber
die Coaches André Wolff und Ralf
Said waren mit der Vorstellung ih-
rer Aachener nicht unzufrieden.
„Wir sind leider kalt erwischt wor-
den“, stellte Said heraus.

Denn vor dem frühen 0:1 (5.) hat-
te Aachen bereits eine Großchance
vergeben. Dass man bis zur Pause
0:3 (29., 33.) in Rückstand geriet,
begründete der Co-Trainer damit,
„dass Düsseldorf individuelle Feh-
ler von uns eiskalt genutzt hat, denn
wir haben die ganze Zeit auf ausge-
glichenem Niveau gespielt“.

In der zweiten Halbzeit mühte
sich Aachen, das Ergebnis zu ver-
bessern, aber „dabei kamen kei-
ne richtigen Torchancen heraus“,
musste der Aachener Coach einge-
stehen. (mali)
Alem. Aachen: Said – Frank, Zupancic, Jung,

Nakamura, Akoteng-Bonsrah, Gräf, Schäfer

(66. Cetindag), T. Türkmen (62. Jalaie), Kabon-

go (36. Magney), Kpegouni (52. S. Türkmen)

Aachens C-Teamwird kalt
erwischt

Rottkrönteine starkeHinrunde

VON SIMONMERTENS

HAHN Es war fast schon zur Routi-
ne geworden. Als sich Spieler und
Betreuer des SV Rott im Mann-
schaftskreis zusammengefunden
hatten, ergriff Sulayman Dawodu
wie schon in der vergangenen Wo-
che das Wort: „Derbysieger, Derby-
sieger, hey, hey.“ Wenige Sekunden
später hallte der Rotter Jubelgesang
über die komplette Hahner Sportan-
lage. 3:2 (2:1) setzte sich die Mann-
schaft von Jürgen Lipka gegen Lo-
kalkonkurrent FC Inde durch und
gewann damit sein zweites Derby
in der Fußball-Landesliga binnen
sieben Tagen.

Dabei verkaufte sich die Heimelf
teuer, bereitete den auf der Erfolgs-
welle reitenden Gästen im zweiten
Durchgang phasenweise Proble-
me, ohne jedoch zwingende Torge-
fahr auszustrahlen. „Die Formkur-
ve zeigt in den vergangenenWochen
nach oben“, lobte Hahns Coach An-
dré Winkhold einerseits. „Aber zur
ganzen Wahrheit gehört auch, dass
wir nach den Derbys gegen Arminia
Eilendorf und Rott ohne Punkte da-
stehen.“

Auch gegen den SV erwisch-
te die Winkhold-Elf einen denkbar
schlechten Start. Schon nach fünf
Minuten zappelte der Ball nach dem
Treffer von Nedim Basic im Netz (5.),
der im gegnerischen Strafraum zu
viele Freiheiten genoss und über-
legt einschob. Die Hausherren, in
der Anfangsphase vor allem nach
Ecken gefährlich, schüttelten den
frühen Rückstand jedoch schnell ab.
Nach einer Eckballhereingabe von

Hasan Er grätschte Luc Roex die Ku-
gel am zweiten Pfosten zum schnel-
len 1:1-Ausgleich (15.) über die Li-
nie. In der Folge verflachte die Partie
ein wenig, ehe Basic seine Torjäger-
qualitäten kurz vor der Pause erneut
unter Beweis stellte: Aus 16 Metern
schloss der SV-Stürmer flach ab, die
Kugel schlug unten links im Gehäu-
se ein (40.).

Nach dem Seitenwechsel bemüh-
ten sich die Gäste weiter um dieVor-
entscheidung, hatten aber auf der
anderen Seite mit immer mutiger
werdenden Hahnern zu kämpfen,
die auf den Ausgleich drängten.

Ein verunglückter Schuss von Ma-
xime Heinen aus spitzem Winkel
(60.), nachdem dieser Rotts Keeper
Seiyah Ihara umkurvt hatte, sollte
vorerst die beste Chance bleiben.
„In dieser Phase hätte uns Rott aber
auch kurz und klein schießen kön-
nen“, gestandWinkhold, der sah wie
die Gäste einige Kontersituationen
leichtfertig vertändelten.

„Wir hätten den Sack früher zu
machen müssen“, bemängelte auch
Lipka, der sich bis zum Schluss nicht
zurücklehnen konnte, weil Hahn auf
Avdo Iljazovics Treffer zum 3:1 für
Rott (69.) eine erneute Antwort pa-

rat hatte. Der ehemalige Rotter Ha-
san Er erwischte Ihara mit seinem
Fernschuss (76.) auf dem falschen
Fuß und hielt die Partie bis zum
Schluss offen.

Die Hausherren liefen zwar noch
einmal an, konnten sich aber keine
hochkarätige Chance herausspie-
len.„Was meine Mannschaft im Mo-
ment ausmacht, ist ihr Zusammen-
halt“, blickte Lipka auf eine starke
Hinrunde zurück. „Das sind wahr-
scheinlich die wenigen Prozent-
punkte, die uns im Moment besser
machen als viele andere Mann-
schaften.“

Der SV gewinnt das Derby in der Fußball-Landesliga beim FC Inde Hahn mit 3:1.
Mannschaftlicher Zusammenhalt der Schlüssel zum Erfolg der Elf von Jürgen Lipka.

Eine gute Reaktion: Der Rotter Keeper Seiya Ihara (links) kann den Schuss des HahnersManuel Lüttgens im letztenMo-
ment noch abwehren. FOTO:WOLFGANG BIRKENSTOCK

Tor für den Kohlscheider BC: Die Bergrather Abwehr versucht, zu retten, was
zu retten ist. Aber Linda Langner verwandelt. FOTOS: AGSB

„Zur ganzenWahrheit
gehört auch, dasswir
nachdenDerbysgegen
Arminia Eilendorf und

Rott ohnePunkte daste-
hen.“

AndreWinkhold,
Coachdes FC IndeHahn

Basketball
Oberliga: Südwest Köln - Königsdorf 69:85,

BG Aachen - Tel. B. Bonn III 78:42, Leich-

lingen - Zülpich 77:70, Haaren - RS Köln III

93:84, Neunkirchen - Frechen 72:73, Troisdorf

- Rhöndorf II 66:74

Frauen,Regionalliga: Bielefeld - Recklinghau-

sen 63:61, Hern II - Hürth 97:74, RS Köln -

Frankenberg 53:61, Rhöndorf - BBZ Opladen

II 78:77, Tel. B. Bonn - Barmen 64:52, Hagen -

Bochum 60:82

Ringen

Volleyball
3. Liga: Lüneburg II - Hörde 3:1, ART Düssel-

dorf - Giesen II 3:1, Hürth - Mondorf 2:3, PTSV

Aachen - Tecklenburger Land 0:3, Aligse - Gie-

venbeck 3:1, Hildesheim - Solingen 0:3

Regionalliga: Hürth II - Bielefeld 3:1, Pader-

born - FCJ Köln 0:3, Menden-Much - Freuden-

berg 0:3, Humann Essen II - Aasee 2:3, PTSV

Aachen II - Brühl 0:3

Frauen, Regionalliga: Werth/Bocholt - Pader-

born 3:1, Geldern - SC Düsseldorf 3:1, FCJ Köln

II - Lüdinghausen 3:1, Langenfeld - Herten 3:0

Oberliga: PTSV Aachen III - Dormagen 0:3,

Freier Grund - Bay. Leverkusen II 1:3, Olpe II

- Dürener TV 0:3, TuSEM Essen - Bottrop/Bor-

beck 2:3, Hum. Essen - Olpe 3:0

DATENBANK

Bundesliga
Walheim - Merken........................................21:8
Mainz - Lübtheen........................................ 30:8
Witten - Nackenheim................................ 15:15
Kleinostheim - Heilbronn.......................... 13:18
1. Heilbronn 14 304:114 24:4
2. Mainz 14 286:140 23:5
3. Witten 14 190:181 16:12
4. Kleinostheim 14 226:175 15:13
5. Walheim 14 163:215 12:16
6. Nackenheim 14 203:222 12:16
7. Lübtheen 14 124:294 6:22
8. Merken 14 134:289 4:24

Er schnürt seit
anderthalb Jah-
ren die Fußball-
schuhe für den
1. FC Magde-
burg, stieg im
Sommer mit
dem Traditi-
onsverein in die

2. Bundesliga auf. BjörnRother (22;
Foto: dpa) lernte das Kicken auf der
Schützheide beim SV Breinig, bevor
es ihn über Hertha Walheim, Ale-
mannia Aachen und Bayer Leverku-
sen zu seiner ersten Seniorenstati-
on zu Werder Bremen II zog. Heute
Abend (20.30 Uhr) spielt er mit dem
FCM beim 1. FC Köln vor. Im Inter-
view mitKevinTeichmann verrät er,
dass er eine besondere Verbindung
zum 1. FC Köln hat.

Herr Rother, sind Sie und der FCM
bereits in der 2. Bundesliga ange-
kommen?
BjörnRother: Kleinigkeiten werden
bestraft, doch an dieses Niveau habe
ich mich gewöhnt und angepasst.
Es wäre unter Jens Härtel, der mit
uns als Trainer in die Saison starte-
te, aber auch zuletzt unter Michael
Oenning mehr drin gewesen.

Bislang konnten Sie erst einen Sieg
in der neuen Liga feiern. Wie re-
agieren die Fans darauf?
Rother: Der große Kern der Men-
schen in dieser fußballverrückten
Stadt weiß zu schätzen, was wir im
Aufstiegsjahr geleistet haben. Die
Leute erkennen einen, wissen, dass
wir nun Außenseiter sind, und er-
kennen unsere Leistung an.

Welchen Bezug haben Sie zu Köln?
Rother:Meine ganze Familie ist kar-
nevalsverrückt. Das steckt an, des-
halb verstehe ich auch die kölsche
Sprache, kann die Lieder mitsin-
gen. Der FC ist etwas Besonderes.
Ich freue mich, wenn es denn klappt,
in diesem Stadion einmal aufzulau-
fen. Wenn die FC-Hymne gespielt
wird, dann ist das etwas Großes. Ich
möchte mit dem Team ein Zeichen
setzen und punkten. Meine Familie
und viele Freunde sind im Stadion.

Würden Sie sich als FC-Fan be-
zeichnen?
Rother:Nein, Fan bin ich nicht. Aber
es kommt ein gewisses Heimatge-
fühl auf. Der FC steht hoch im Kurs
bei mir, es gibt eine gewisse Nähe
zum Verein, der eng mit der Musik
und Kultur verbunden ist, die ich
aus meiner Heimat Breinig kenne.

NACHGEFRAGT

BjörnRother: Ein
Breiniger zuGast
beim 1. FC Köln

A-JuniorenBundesliga
RW Essen - 1. FC Köln ....................................1:3

JUNIORENFUSSBALL

A-Junioren,Mittelrheinliga
Wegberg-Beeck - Vikt. Köln...........................0:1
Wenau - Bergisch Gladbach...........................3:3
West Köln - Lindenthal-H...............................0:3
1. FC Düren - Fort. Köln .................................2:4
Walheim - Deutz ............................................3:1
Troisdorf - Bonner SC...............................ausgef.
1. Vikt. Köln 13 49:7 37
2. Hennef 12 35:8 29
3. Fort. Köln 13 43:15 27
4. Lindenthal-H. 13 24:15 26
5. Wegberg-Beeck 13 20:17 21
6. Walheim 13 28:23 20
7. Wenau 13 22:21 18
8. Bonner SC 12 29:30 18
9. Deutz 13 19:25 18

10. 1. FC Düren 12 21:24 14
11. Bergisch Gladbach 12 23:35 11
12. Troisdorf 12 14:35 5
13. West Köln 13 12:40 5
14. Königsdorf 12 5:49 2

B-JuniorenMittelrheinliga
Lindenthal-H. - Alem. Aachen .......................2:2
1. FC Köln II - 1. FC Düren ..............................8:0
Wiehl - Pesch..................................................1:1
Rheinsüd Köln - Walheim...............................0:1
Bonner SC - Fort. Köln ...................................1:0
Berg. Gladbach - Deutz 05 ......................ausgef.
Vikt. Köln - Brauweiler .............................ausgef.
1. Alem. Aachen 13 32:12 30
2. Bonner SC 13 27:11 28
3. Fort. Köln 13 39:8 26
4. 1. FC Köln II 13 51:13 25
5. Vikt. Köln 12 26:6 23
6. 1. FC Düren 13 18:19 23
7. Lindenthal-H. 13 23:28 22
8. Deutz 12 19:23 16
9. Wiehl 13 18:34 13

10. Pesch 13 16:35 12
11. FC Rheinsüd Köln 13 16:28 10
12. Berg. Gladbach 12 18:35 10
13. Walheim 13 11:32 8
14. Brauweiler 12 10:40 7

C-Junioren, Regionalliga
Paderborn - Dortmund..................................1:4
Duisburg - Bay. Leverkusen ...........................1:2
Mönchengladbach - Schalke 04 ....................0:1
Bochum - RW Essen.......................................3:0
1. FC Köln - Bielefeld......................................3:0
Alem. Aachen - Fort. Düsseldorf ...................0:3
1. Schalke 04 14 45:8 37
2. Dortmund 12 39:10 32
3. Düsseldorf 14 38:16 30
4. Bochum 14 37:13 29
5. 1. FC Köln 14 36:18 26
6. Bay. Leverkusen 12 31:16 26
7. Mönchengladbach 13 32:20 20
8. Bielefeld 14 14:29 14
9. Münster 12 21:21 12

10. Alem. Aachen 13 10:47 12
11. RW Essen 13 16:17 11
12. Duisburg 13 9:18 10
13. Paderborn 14 13:52 4
14. Theesen 12 3:59 0

B-Juniorinnen,Mittelrheinliga
Bayer Leverkusen II - Wolsdorf................ausgef.
Merl - Fort. Köln .............................................0:0
Brauweiler - Südwest Köln.............................7:0
Homburg-Bröltal 1927 - Alem. Aachen II......0:3
1. Merl 9 31:2 25
2. Bay. Leverkusen II 8 44:2 19
3. Fort. Köln 9 19:7 17
4. Brauweiler 8 27:11 16
5. Homburg-Bröltal 1927 9 11:35 11
6. Wolsdorf 7 12:16 6
7. Hörn 8 10:33 6
8. Südwest Köln 9 11:44 6
9. Alem. Aachen II 9 8:23 4

A-Juniorinnen, Bezirksliga
Troisdorf/Meindorf - Widdig/Hersel..............2:2
Wachtberg - JSC BW Aachen.........................8:0
1. Widdig/Hersel 8 34:9 19
2. JSC BWs Aachen 7 43:11 18
3. Friesheim 8 34:14 14
4. Troisdorf/Meindorf 8 17:18 11
5. Wachtberg 8 17:14 10
6. Roisdorf 1932 8 15:40 9
7. BW Köln 06 8 17:19 7
8. Urbach 1912 7 5:57 1


